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Tinkaäung zum Abonnement aû ä«8 „Cakwer Mocbenbkatt."
Mit dem I . Oktober beginnt wieder ein neuer vierteljährliches Abonnement auf das . Calwer Wochenblatt " , zu welchem

wir hiemit freundlichst einladen mit dem Ersuchen , die Bestellungen in möglichster Bälde zu machen , damit der rechtzeitige Empfang
gesichert ist . Abonnementspreis : für hier ( ohne Trägerlohn ) 90 Pfg . , im Be,irk ( sammt Lieferungsgebühr ) 1 Markziö Pfg .,
sonst in ganz Württemberg 1 Mark 85 Pfg . Für hier abonnirt man bei der Unterzeichneten , für auswärts bei den Postbotenoder dem nächstgclegenen Postamt , resp . Postexpedition.

Die Redaktion und Expedition des „ Cstwcr Wochenblatts ? *
Amtiickr Dekanntmachungen.

Revier Stammheim.
Der Heuer erwachsene

Weißtünnensamen
wird am

Donnerstag,  den 25 . Septbr .,
Vormittags 10 Uhr,

im Bäre n in Stommheim  verpachtet.

Straßensperre.
Die Ledergaffe kann wegen Vornahme

der Pflasterarbeiten vom Vereinsdaus aus
abwärts bis zu dem W 0 ch el e' schenHaus
nicht befahren werden . Nur leichtere Fuhren
zu den an der gesperrten Straßenstrecke
liegenden Häusern werden zugelassen.

Stadtschulrheißenamt.
_Sch uldt. _

' Dachtet.

Schafweide-Lerpllchtung.
Am Dienstag , den

30 . Sept,,Vormit>
tags 11 Uhr , wird
die hiesige Schaf,
weide , welche bis
Lichtmeß 1v80 ab«
lauft , und im Vor¬

sommer ZOO und im Nachsommer 3üO Stück
ernährt , im öffentlichen Aufstreich in Pacht
gegeben , auf Verlangen kann auch der
Schafstall , sowie der Futterboden auf dem>
selben zum Ueberwintern mit in Pacht ge-
geben werden.

Liebhaber sind eingeladen.
Den 17 . Septbr . 1870.

Schultheißenamt.
_ Etsenhardt.

Drivnt - Anzeigen.

Zrr verkauft«.
Mehrere Svpha und Bettrösche billigst bei

Fried . Widma « n,
Sattler.

OtzdtzMVöiÄeberimM - L LrspamiW -öMk
trs 8tiitLszWk t.

Versicherungsstand : 35,317 Policen mit über . . . Mark 14 ? 0Ü0 9VV.
Neue Anträge von Januar — August d. I . 2779 mit , IS OVV 099

! Versicherungsfonds . „ 2909V 900.
t Darunter Ueberschüffe , welche in diesem und in den nächsten „

4 Jahren an die Versicherten zur Verkeilung kommen , S 823 900.
Aller Gewinn stießt unverkürzt den Versicherten zu.
Jede Prämie hat Anspruch auf Dividende
Durchschnitt der seit 20 Jahren verl keilten  Dividenden an dis Versicherten auf

Lebenszeit : mit lebenslänglicher Prämienzahlung 37,s /̂g, an solche mit z. L . im 60.
Iaiire aushöeeaäer Prämienzahlung 47,g /̂g uaä an äie akteraatio Versicherten, ! äerea
Versicherungssumme z. K. spätestens iu äerea 60stem Lebensjahr zahlbar ist, 49, ẑO/^
äer kebeaskäagkichea Prämien - Enote.

Dis von den Versicherten zu zahlende Prämie wird von Anfang an durch Gewährung
der v ollen  Dividende sofort auf das möglichst niedrigste Maaß reducirt.

Die Lanh Kat fortgesetzt groß« summen zar Ausleihung parat liegen . Di « Auskeibe-
Leäinguagea weräea äea jeweiligen Keiäverkältaissea entsprecheaä möglichst mäßig gestellt.

Die Vertreter äer Laak:
Äiult HVrviss in Calw . L «. 8 » ttlvr , Lehrer in Herrenberg I ? vr «R.
tvw in Nagold . Stadtschultheiß ULtttlvr in Wildbad . k 'r . M « n » v1svt » und
Amtsnotar M'vlilvlsen in Wildbad . W'w . 8eI »8i »ili »S >ew in Weil der Stadt.
Stadtschulthciß ^ ivlktvw in Altensteig . O . W' . ^ vielavwt in Wildberg.
Schulmeister UIiiKvrvr in Egenhausen.

GroßerL billiger Ausverkauf
am Mittwoch , de« 24 . Sept ., auf dem Jahrmarkt in Calw

NaöeLrr , Rurzrvaarev , Chemisetts , alle Sorten Veib^
schürze L5 Unter rocke

zu den bekannten billigen Preisen . Der Stand befindet sich wie immer vor dem
König ! . Oberamtsgericht.

_ aus Pforzheim.

Geschäfts -Empfehlung.
Einem hiesigen und auswärtigen Publikum die ergebenste Anzeige , daß rch mich

im Anfertigen von Backöfen , Kesseln und Herden , Aufsetzen sowie im Reinigen der
Oefen und allen in meinem Fach vorkommenden Arbeiten bestens empfehle.

Achtungsvollst
Calw im September 1879.

Carl Seiz , Hafner.
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LudwigshaftnerKirchcnbau-LooseperS1ück2Mark,
HvI »r» »K an » SV . 8vptvi »»I»vr 18VV,

mit Haupttreffern von Mark 30,000 , 10,000, 4000 , 2500, 2 je 2000 , 2 je 1000, 2 je 500 rc.
in baar und Gesammt-Geldgewinnen von Mark 115,400.

Um sofortige Bestellungen bittet:
I - Iv :

o . oder ^ >>1. in Ludwiqshafen  a . Rh ,
und die bekannten Verkaufsstellen hier und in der Umgegend.

A .)

von

Möttlingen.

iscĥerts-KinladUrrg.
^eorg Gackle, Schäfer und Gemcinderath,

und seine Ehefrau
Katharine Gackle, geb. Bächlle,

gedenken am
Donnerstag, den 25. September,

im Kreise ( ihrer wohl seltenen Zahl von 7 Kindern und 32 Enkeln ) ihre
goldene Hockzeit im Gasthaus zum Ochsen feierlich zu begehen , und find

^ hiemit alle guten Freunde zu einem Glas Wein freundlichst etngeladen.

(Wj ^ Gehör Und HalSleidende ) ! — Heilanstalt von Dr . K. Melker z. Dreräea Dragerstr.
^u ^ runrunnr Hetzer 3V0 Staarbliode glücklich sperrt ( Auck künstliche Äugen ).
GcM " Dr . Melker ist Freitag,  den 26 . Septbr ., früh von 7 - 11 Uh r in Calw (Gasthos z. Waldhorn ) zu sprechen .

Einige große

Bühnknräume
im Bercinshaus

können zum Zweck des Trocknens ' r
Wäsche benützt werden.

Der Ausschuß.

Cemem,
Ü,0LLQ- L ?ort1s,nL.

Diese beiden Sorten find dieser Tage
in ganL * frischer  und allseitig als
vorzüglich  anerkannter Waare einge
troffen und besonders bei Abnahme eines
größeren Quantums sehr billig  szu be¬
ziehen von

Ernst Schall
_ am Markt.

Cement,
Roman - und Portland,
diese beiden Sorten in ganz frisch äuge-
kommener und bekannter vorzüglicher
Qualität bringeich in empfehlende Erinner«
uug mit dem Bemerken , daß der Preis
«nd namentlich bei größerer Abnahme
äußerst billig gestellt wird.
_W Baß Z. Engel

^Verkauf.
Ein neues zweischläfriges Bett , einzelne

Bettstücke , Entenfedern wie Flaum,
Blousen und gefärbte Hemdenzeuge,
Leinwand . Baumwolltuch , Shirting
und sonstige Artikel,

sämmtliches in vorzüglicher Qualität spott«
billig empfiehlt
_C hristoph Widmann.

Liebenzell.

^6U6 Mser.
Der Unterzeichnete hat 50 Stück

neue Fässer im Gehalte von 6
bis 15 Jmi . um annehmbaren
Preis zu verkaufen.

E . Sautter.

* Jede Garantie für Reinheit übernehmend,
offerier in Flaschen u. Gebinden neben Litern Ka-
Zchenreifen Sorte « meine weißen n. dickrothen

TIuKvr
um 95 ^ pro Liter

ab Keller hier und gebe auf Wunsch Probe»
kistche«, eine oder mehrere Sorten enthaltend,
billigst mit dem Bemerken ab . daß ich die
durch mich zum Verkauf kommenden Weine
feit Jahren selbst in den besten Lagen Un¬
garns auSwLhle.

Sainze, (Württemberg). ^ L1rek, »r.

«̂ 7

Calw.

SöchMs -Littladrmg.
Zu unserer Hochzeit, welche wir heute,

Dienstag, den 23. September,
in unserem Hause ( Gasthaus z. Schwane ) feiern , laden wir Freunde und Be
kannte höflichst ein.

Gottlieb Burkhardt z. Schwane.
^ Miene Gutruf
R

8 ^ '
Teinach.

ltS-KKladttNg.
Alle unsere werthen Freunde und Bekannte laden wir auf

Donnerstag, den 25 . September,
zu unserer Hochzeitsseier in den Gasthof zum Hirsch freundlichst ein.

I . Georg Weber.
Walpurga Katzenstein.

Empfehlung.
Einem geehrten Publikum zeige ergebenst an , daß ich (im Kling ' schen Hause in

der Salzgafle ) mein Geschäft eröffnet habe und empfehle bei billigst gestellten Preisen
mein Lager in

Regulir-, Koch-, Oval- und allen Sorten Oefen
von der Wafseralfinger Gießerei , von welcher da » Musterbuch der neuesten Dessins
zur gefälligen Anficht bei mir aufgelegt ist.

Zugleich mache ich auf mein Lager in

Porzellain, Steingut und irdenem Geschirr
besten» aufmerksam . Um geneigten Zuspruch ersucht

achtungsvollst
Calw  im September 1879.

Carl Terz, Hafner.
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SHSHrrlgchWaft.
Die hiesige Schützengesellschaft beabsichtigt , am 5 . Oktober ein Gesell¬

schaft -Schießen abzuhalten , an welchem sich die Schützen von Neuenbürg.
Herrenberg und Weilderstadt betheiligen werden . Nach dem Programm
sollen außer den Geldpreisen . welche au » den Einlagen gebildet werden,
auch Ehrengaben gegeben werden . Es ergeht deßhalb an die Mitglieder

der Gesellschaft wie an sonstige Freunde der Schießkunst die freundliche Bitte , der Ge¬
sellschaft die Ausführung dieses Theils des Programms durch Spendung von Gegen¬
ständen , welche sich zu solchen Ehrengaben eignen, wie dieß an andern Orten geschieht,
möglich z« machen und ihre Bereitwilligkeit hiezu ges. bis zum 28 . September dem
Unterzeichneten anzuzeigen , der auch solche Gegenstände dankbarst entgegennehmen wird.

Der Schützenmeister
LI.

^ Hökers ULiläslLsellulö Ls-Ivr.
/ ^/Dre  nxuen Curse beginnen am 1. Oktober.

-— - " "Ichmache besonders darauf aufmerksam , daß hier wohnende junge Leute aus
dem Kaufmanns - und Gewerbestand auch an einzelnen Fachern , z. B . Buchführung.
Schönschreiben , Sprachen rc. sich betheiligen können . und wird das Honorar äußerst
billig berechnet . Nähere Auskunft durch den

M Direktor 8y »Vl »r « r.

F/L Calw.

/ Geschäfts -Empfehlung.
Einem hiesigen und auswärtigen Publikum mache hiemit die er

gebenste Anzeige , daß ich beute das
Gasthaus öt Brauerei z. Schwane

übernommen habe , und bemüht sein werde , meinen verehrten Gästen
ein gutes und billiges Getränke zu liefern.

Zu gesl. Besuch ladet höflichst ein
LurlilittrÄl z Schwane

8  MüLl 'tzi MMrttzü in ka v 6U8kurA
verarbeitet kortrvsbronä su äon biskerigen dilligon Löhnen unä voäingungon

I'ls.odZ, llrmk unä llbvorg
M Oarn unä Iiein^nnä in vorMAlleken tzualilLten.

kitlbsre Auskunft ertkeilen unä besorgen Lenäungen an obgenanntv
Spinnerei:

8br. Mäwann in Lakw. 8. Msäsiuus ^sr in Lavekstem.
Larl Rau in Lieieazekk. 8so. Lohütm in ZVeikckerstaäl.
?r . Romstsod in Wikäbaä. Ruävr. Rollsr, Seilern», in Nenbakack».

_8 . ?. vongus E ^slssudurg in DeLeupsronu.

Nestitutions-Schwärze^
das vortrefflichste Mittel , um abgetra¬
gene dunkle ( graue , braune , blaue ) ,
hauptsächlich schwarze Kleider , auch
Möbel -Stoffe , seien sie aus Wolle,
Baumwolle oder Sammt , besonder « auch
die dunkeln Militärkleider , schwane
Filzhüte rc. rc durch einfaches Bürsten
mit dieser Flüssigkeit , ohne sie zu zer¬
trennen , wieder aufzufärben , daß sie
wie neu erscheinen, ist in Flaschen zu
50 L und 1 vk zu beziehen vom Fab¬
rikanten Btto Sautermeister zur Obern
Apotheke Rottweil  a . N .. sowie aus
der Niederlage für:

Calw : beide Apotheken.
Teinach .- Apotheker Rösler.
Weil d. Stadt : Apotheker Bulach.
Wildbad : Kaufmann Schobert.

Calw.
Mehrere größere

Fässer
1— 3 Eimer haltend , verkauft

I . N Demmler.
Eine Parthie

MPr

Schuh - Waaren.
Stadt und Land die ergebene Anzeige, daß ich wieder in Calw am Jahr

markt und folgenden Tag im Gasthaus zum Engel
Ausverkauf

halte , und bemerke, daß ich wie bisher eine Froße Auswahl und sehr gute Waare bei
bekannt billigsten Preisen bringe.

Mit der Versicherung , daß ich mir das bisher geschenkte Zutrauen erhalten will,
bitte ich um recht zahlreichen Zuspruch und zeichne

achtungsvollst
Peter König , Schuhfabrikaut,

_ Pirmasenz.
Mehrere alte

Ovul-Otzköl», -«ms i>°W Regusir- L LoollSktzn
unä eiserne Leeräe

verkauft
Fried . Zerweek, neben dem Adler.

jeder Größe hat zu verkaufen
_ Moll , Küfer.

SchrussrvaagM
in verschiedener Größe empfiehlt

Chr . Erhardl,  Schlaffer.
Knochen - und Fußgeschwürc , nasse
und trockene Flechten , Salzffuß u.

offen« Wunden jeder Art « erden sicher geheilt
durch da » berühmte SchradeVschc Pflaster
(Iuai » o -kü » stsr ) . Paq . 3 M.

Apoth . Schrater , Feuerd - ch-Stuttgart.

I Herr Plärrer Zwingmann , Ebermannstad t

3S0 Mark

PstegschasYgclÄ
hat sogleich auszuleihe«

Frohnm üller,  Blicker.

Die stedöllslsll kiavinys
Ilster» äio kabrik

sd . Veiäellslüuser , keiliv , Vvrvckeellsti . 88
su reitgemäss billigen kreisen gegen
vvItvvlD « I4 « teiiL » I»Iiiirxei ».

kostenfreie krodesenäung nacb allen
Orten, llrsts Gablung erst nacb 3 soeben
krodersit. Lei öaarrablung 10o/g Rabatt,
künk äsbre Oarantie. Oeekrts Anträgen
veräen sofort auskübrliob deantvortvt.

schreibt : Beehre mich, ergebenst anzuzcigen , daß
hr Indian -Pflaster meiner Schwester sehr gute

Dienste leistete , indem sie bereits nach 8 Tagen
Ivon ihrem Uebcl ( Salz -fluß ) an dem sie seit 5
»Jahren mehr oder weniger litt und Allerlei
Ibraucht e befreit war ; sie ist voll Dankes gegenSie
^und Anpreisung ihres vortrefflichen Pflasters.

Neuweiler.
25 Stück

vtzlitz M« 86r
erster Qualität , verschiedener Größe . Eich»
gehalt von 80 — 700 Liter , setzt billigst dem
Verkauf aus
_ Jakob Praß,  Küfer.

A . Standesamt Calw.
Bom 1Ü. bis 2l . September 1879.

Geborene.
13 . Septbr . Mathilde Lydia , Tochter des Johann

Martin Dapp , EollaboratorS hier.
14 . , Ludwig , Sohn des Friedrich Georg

Lockhorn, Tuchmachers hier.
1b . , Earl , Sohn des Carl Ungerer , Stein-

Hauers hier.
Getränte.

21 . . Wilhelm Friedrich Wagner von hier
mit Louise Friederike Gauß aus Nonnen»
miß , Gmde . Wildbad , OA . Neuenbürg.

Gestorbene.
14 . » Johannes Gutruf , Bierbrauer , SS

Jahre alt.
14 . , Dorothea Neuster ledig , S4 '/ , Jahre

alt , au « Bietigheim.
19 . » Anna Louile , Tochter de« Gottfried

«sich , TodtengrLber « hier, 1 '/ « I . alt.
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i
— Calw , 18 . Sept . Heute ( Donnerstag ) früh ist eine Kommis-

fron des landwiithsckastlichen Berein - , bestehend aus den Herren OA .»
^hierarzt Letztze, Schulth . Ziegler v . Gechingen und GutSpSchter

ischer von Dicke , in das Rhetmhol auf den am 22 . Sept . stattfindenden
iehmarkt in Thufi », Cantvn Gravbünden , abgereiSt , um einen Transport

Zuchtvieh von der in Graubündcn heimischen Allgäuer Rate aufzu-
kaufen . Es zeichnet sich dieser Biehschlag ganz besonders durch seine
groß Milchergitbigkeit , feinen Gliedcrbau und schöne Formen aus und
paßt , derselbe namentlich für kleinere Verhältnisse , in denen die hohen
Ansprüche , die der ungleich schwerere Simmenthaler Schlag an
Qualität und Quantität des Futters macht , nicht befriedigt werden
können . Der Ausschuß de» landw . Verein - hat deßhalb gerade mit
Beziehung auf die Schwarzwälder Futtcrvcrhältuisse und unter Berück¬
sichtigung der Thatsache , daß durch die Einführung eine» milchreichrren
PiehschlageS gerade dem kleineren Bauern und Taglöhner auf dem
Schwarzwalde eine höchst wünschenswerthe Vermehrung 'seiner Ein¬
nahmequellen geboten werden wird , den dach- grauen Allgäuer Schlag
als Grundlage einer künftigen rationelleren Viehzucht auf dem Schwarz»
wäldc gewählt . Denn während es überall als eine für den Landwirth
unabweiSlichr Existenzfrage gilt , an der Stelle des Ausfall « in seinen
Einnahmen für Bodenprodulte sich auf rationelle Viehzucht zu ver¬
legen und durch die Produkte dieser Viehzucht , Jungvieh , Milch,
Butter , jenen Ausfall zu decken, steht gerade in dieser Richtung , die
vortreffliche Ochsenmastung ausgenommen , unser unterer Schwarzwald
hinter andern Landestheilen zurück und es ist hoch an der Zeit , dem¬
selben zu einem guten Schritte vorwärts die Hand zu bieten . Der
landw . Verein hat zwar schon früher den Versuch gemacht , an die
Stelle des auf dem Schwarzwalde heimischen Biehschlages eine bessere
Rare , den Montafuner Schlag zu setzen ; derselbe ist aber zumeist
wegen seiner dunklen Farbe nicht beliebt geworden und es finden sich
nur noch wenige zirstreüte Spuren desselben. Einen glücklicheren
Griff hofft er jedoch mit dem überall bekannten und beliebten Allgäuer
Schlag zu thun ; nur ist auffallend , daß sämmtliche Anmeldungen
um solches Vieh von Stadt und Gäu , gar keine aber vom Schwarz-
wsld eingekommen sind.

Die Godimijsion kaiist auf Bestellung 2 Farcen und 13Kalbeln
und wird ohne Zweifel noch einige weitere Kalbcln bringen , da vor-
auszuseheu ist , daß diese Thiere , wenn sie erst einmal dg sind , sich
noch viele Liebhaber gewinnen . Der Transport wird wahrscheinlich
am 24 . September in Calw cintreffen und nach einigen Tagen der
Ruhe am 30 . September öffentlich versteigert werden , worauf die
Freunde schöner Viehzucht schon jetzt zum Voraus aufmerksam gemacht
sein sollen . An demselben Tage wird eine Geucralversammlung des
landw . Vereins abgehalten , in der ein neuer Vercinssorstand gewählt,
und Hr . Notar Haffncr einen Bortrag über die Grundsteuereinschätzung
jm hiesigen Bezirke halten wird , — ein Thema , das an sich schon
wichtig genug ist , um die Landwirthe des Bezirks , ob Mitglied oder
nicht , möglichst zahlreich auf die Be ine zu bringen ._

Nach dem St .A. 220 ist durch höchste Entschließung E . K. Majestät vom
16 . Sept . d. Z. die Besetzung des hiesigen Amtsgerichts auf den I . Okt. d. I.
in nachstehender Weise gnädigst verfügt worden : Dienflaussichtführender Amts¬
richter mit dem Titel Oberamtsrichter: S chu o n, Amtsrichter: Eberhard.

— Nagold,  19 . Sept . Der Extrozug der Nagolder vom letzte»
Montag nach Freudenstadt findet leider noch ein betrübendes Nachspiel.
Auf der Rückfahrt sprang der Bautechniker Außmaul aus Dornflelten
bei dieser Station (da der Zug ohne Aufenthalt daran vorüber nach
Hochdorf fuhr ) aus dem Wagen und wurde hiebei so gewaltig zu
Boden geschleudert , daß er am 18 . in Folge einer Hirnerschütter-
ung starb.

— Stuttgart,  16 . September . In der bekannten Hackländer-
schen Nachversteuenmgssache ist kürzlich das Urtheil vom Gericht ge-
sprachen worden . ES lautet auf Nachzahlung von 12000 M . und
aus dir gesetzliche Verzrhnfachung dieses Betrage » als Strafe . Damit
würde der brdaueruSwerthen Familie , welche an der Steuervorrnt»
Haltung Häckländers bei dessen Lebzeiten ganz unbetheiligt ist, alles
Vermögen genommen werden , das der fruchtbare Schriftsteller hinter-
laffen hat . Die Wittwr hat sich deßhalb mit einem Gnadengesuch
an den König gewandt und man muß gespannt darauf sein, wie die
allerhöchste Entscheidung ausfallen werde . Biel Hoffnung auf Ge¬
währung des Gesuches , die 120000 M . Strafe zu erlassen , ist frei¬
lich nicht zu hegen, da damit ein für dergleichen Vorkommnisse all¬
zu bedenkliches Präcedens geschaffen würde.

— Stuttgart,  20 . September . In Betreff dis Diebstahl - an
dem Bijouteriefabrikanken Landauer in der Kascruknfikaße ist mitzu-
theileu , daß der Diebstahl von 2 Individuen verübt wurde , von
welchen der eine gestern hier festgenommen und dem ' Gericht übekgrben

worden ist. Dem andern ist man auf der Spur . Sämmtliche ge»
stohkeve Winke ist in Berlin brtzMacht worden.

— Von der Enz,  15 . September . In vergangener Woche fand»
wie die „ W . 8 . -Z . " erzählt , rin Arbeiter in der Papierfabrik in
Enzweihingen in einer alten Hose , welche ein Lumpensammler geliefert ^
hatte , 300 »kt Papiergeld . Diese Summe ist bei dem Fabrikin-
habrr depvnirt.

— Enzweihingen,  18 . Sept . Zwei des Raubmords an der ^
Wittwe Kemel hier dringend verdächtige Handwerkebursche sind be¬
reits in Vaihingen eingeliefert . Bei dem einen derselben , welcher in
Cannstatt verhaftet wurde , fand man das Geldtäschchen der Kemel
nebst Inhalt und ein ihr gehöriges Messer , auch zeigten sich an seinen
Händen deutliche Spuren heftiger Gegenwehr , besonder » Eindrücke von
Zähnen . Er ist seinem Dialekt nach zu schließen aus dem Großher-
zogthum Gaden . Um die Nachforschung nach ihm zu erschweren , soll
et sich unterwegs von einem andern Handwerke !:urschen einen Paß
verschafft haben.

— Maulbronn,  18 . Seplember . Die Hopfenernte liefert eia
nach Qualität und Quantität recht befriedigende » Ergebniß , wobei sich
hinsichtlich der Quantität namentlich die Drahtankagen bewähren»
Buch solche Anlagen , die im FrLhiommrr fast verloren schienen,
geben noch einen reichen und schönen Ertrag . Einzelne Käufe zu
225 pr . Ztr.

— Wiesbaden,  17 . September . In der gestrigen zweite»
und letzte« Sitzung des forstwirthschaftlichcn Kongresse « wurde Wild « ^
bad einstimmig ats Kongreßort für 1880 bestimmt . Als GesctästS.
sührer für Wildbad werden gewählt : Forstmeister Graf Uexküll in
Neuenbürg und Oberförster Gosch in Wildbad ; Beide nehmen die
Wahl an.

— Straßburg,  18 . Sept . Nachdem Kanonendonner von den
Festungswällen die Ankunft des Kaiser « gemeldet , trafen der Kaiser , !
dir Kaiserin , der Kronprinz , die Grvßherzvzln von Moden nebst
hohem Gefolge um 3 Uhr im Bahnhöfe ein . Jm Bahr Hofe war -
eine kombinirte Ehrcokompagnie ausgestellt , die eine Hälfte derselben
bestand aus Bayern , die andere Hälfte aus Sachsen , Würtlembergern
und Braunschweigcrv . Bei der Einfahrt präsinttrte die Mannschaft,
die Musik spielte die Nationalhymne . Vor dem Bah .-chof nahm der :
Kaiser Vas Defilse der Ehrcnksmpagnie ab . schritt dann die Front !'
der ausgestellten Kriegrrvereine entlang , mit Vielen freundliche Worte
wechselnd , und stieg hierauf mit der Kaiserin in einen vierspännigen s
offenen Wagen und fuhr bei prächtigem Souneuscheiu unter Glocken - I
gcläute » brausendem Jubel und Hochrufen in die festlich geschmückte !
Stadt nach seiner Wchnung im Bezirkspräsidium . Lebhafte Hockruse
wurden dem Feldmarschall Grafen Moltke . Um 4 Uhr findet
Famiiieudiner um 8 Uhr großer Zapfenstreich statt.

— Berlin,  18 . Sept . In den letzten Tagen find auffallend
viel falsche , wie cs den Anschein hat auf photographischem Wege
hrrgestellte Fünfmarkscheine in Umlauf gesetzt worden , welche sich
sowohl infolge der mangelhafte « Zeichnung , der meist verschwommenen
Schrift und vorzugsweise an der schlechten Qualität d-s Papiers auf
deu ersten Blick als Falsifikate kennzeichnen . Besondere in die Auge»
springende Merkmale sind, daß die vordere Seile auffallend blaß , fast !
weiß ist . Die Slereotypschrist „ Wer Banknoten fälscht rc." ist sehr i
undeutlich , fast unleserlich.

London,  13/ >Sept . Das „ Rcuter ' sche Bureau " meldet aus l
Capstadt vom 26 . August : In der Unterredung mit den nördlichen !
Häuptlingen erklärte General Wolsclry . daß es sein Plan sei , da« ^
Zulu -Land mittelst unabhängiger Häuptlinge verwalten zu lassen , und (
fügte hinzu , Cetewayo sei , so lange er noch nicht gefangen sei , daS -
einzige Hmderniß des Friedens.

London»  17 . Sept . Meldung des „ Reuter ' schen Bureaus " !
aus der Capstadt vom 29 . August (via Aden ) : Cetewayo ist am >
28 . August gefangen genommen worden . !

London,  19 . Sept . . Standard " meldet aus Alikheil,
'18 . Sept . : Nach hier eingegangerieu Meldungen ist in Herat tm i
großer Ausstand aus gebrochen . Die Truppen richteten unter dem :
Personal der  Behörd en ein großes Blatbad an . !

— Stuttgart,  20 . Scpr . Wilhelms platz : 400 Säcke Most - !
obst ü «Fr 4 . 50 bis «F 5 !

— Heilbronn,  16 . Sept . Birnen 2 Parthien 5 «4L pr . Ztr - i
Nach Mostobst ist große Nachfrage . Kartoffel , blaue 3 -4L 80 ^
gelbe 2 -4L 60 L bkr 2 -4L 80 L.
— Tübingen,  16 . Sept Einige kleinere Pakthien Hopfen zu

200 — 225 -4L pr . Ztr . verkauft.
— Tübingen,  19 . Sept . Verkauft ca . 7 Ztr . Stadthopsen um

225 -4L pr . Ztr.
— Wachen darf, 19. Sept . Frhkl. ». Owffches Rentamt- !

Dritter Verkauf 228  l4L pr . Ztr.
^ejschkigerin  Ealw
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